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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Bahnhofstr. 37 im Hause 
Kopplin

Tel.: 04344-3333 | 24217 Schönberg | www.ivnord.de

Ihr Partner für den 
Immobilienverkauf

Verkauf mit Fachwissen
Kostenlose Immobilienbewertung
Realer Verkaufspreis
Beratung & Expertise 

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

24217 Schönberg

Tel. & Fax 04344 - 41 00 999

Mobil 0171 20 656 79

www.schwarz-sonnenschutz.de

Rollläden    Markisen    Insektenschutz

Garagentore    Vordächer für Haustüren

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr  
& jeden ersten Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de
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Matthiesen

24217 Schönberg24217 Schönberg
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Mobil 0171 20 656 79Mobil 0171 20 656 79
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Traditionelles Osterfeuer auf dem Bolzplatz

Flüggendorf (t). Die Freiwillige Feuerwehr 
von Flüggendorf lädt zu ihrem traditionellen 
Osterfeuer ein. Die Veranstaltung fi ndet am 
Sonnabend, 30. März statt und beginnt um 
19 Uhr auf dem Bolzplatz (in Richtung Ro-

senfeld). Die Jüngsten dürfen sich auf Stock-
brot freuen, das sie in der Glut backen dür-

fen. Für die „Großen“ gibt es Gegrilltes und 
Getränke zu „familienfreundlichen Preisen“. 
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Sudoku leichtNr. 2
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Verteilt in: Barsbek, Bendfeld, Brodersdorf, 
Diet richsdorf, Dobersdorf, Fahren, Fiefbergen, Farg-
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 28. - 30.3.24

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch
Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Laboe/ Schönberg (t). Spielen 
Sie mit dem Gedanken, beruflich 
wieder einzusteigen? Planen Sie 
eine berufliche Neuorientierung 
nach Zeiten der Kinderbetreu-
ung oder gesundheitlichen Ein-
schränkungen? Oder streben Sie 
eine Ausbildung in Teilzeit an? 
Das Projekt „Frau & Beruf“ bie-
tet eine individuelle, unabhän-

gige und vertrauliche Beratung 
für Frauen an. Wenn es um den 
beruflichen Wiedereinstieg oder 
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf geht, gibt es Tipps. Für je-
den ersten Donnerstag im Monat, 
demnächst wieder am 4. April, 
zwischen 9 und 12 Uhr kann ein 
Beratungstermin in Laboe verein-
bart werden. Die Beratungen fin-

den im Rathaus, Reventloustraße 
20, statt. Für jeden ersten Don-
nerstag im Monat zwischen 13 
und 16 Uhr findet eine Beratung 
im Familienzentrum Schönberg, 
Eichkamp 24-26, statt. Anmel-
dungen sind telefonisch unter 
04522-8089747 oder per E-Mail 
an fub@diakonie-altholstein.de 
möglich. 

Individuelle Beratung bei „Frau & Beruf“

Heikendorf (t). Wegen der Os-
terfeiertage bleibt die Bücherei 
in Heikendorf von Freitag, 29. 
März, bis Montag, 01. April ge-

schlossen. Ab Dienstag, 2. April 
ist die Bibliothek dann wieder 
zu gewohnten Zeiten wieder ge-
öffnet.

Bücherei Heikendorf an 
Ostern geschlossen

Kiel (t). Die in der Kieler Förde 
Höhe Marinearsenal aufgefun-
dene britische Luftmine ist er-
folgreich entschärft. Die Polizei 
hat am Dienstag, 26. März, die 
landseitigen Sperrungen aufge-
hoben. 
Seeseitig wurden die Sperrungen 
bis ca. 14:45 Uhr bis zum Ab-
transport der entschärften Bom-
be an Land aufrecht erhalten. 
Um 10 Uhr richtete die Polizei 
am Dienstag die Straßensper-
rungen ein und alle Anwohner 
mussten ihre Häuser im Sperrbe-
reich verlassen.
Auch die Kieler Förde muss-
te von See kommend ab dem 
Leuchtturm Friedrichsort für den 
Schiffsverkehr gesperrt werden. 
Ebenfalls war ein Ein- und Aus-
schleusen an der Holtenauer 
Schleuse nicht möglich. Es kam 

Großladungsbombe HC 4000 ist entschärft
zu keinen großartigen Verzöge-
rungen, so dass die Entschärfung 
um 12:34 Uhr beginnen konnte. 
Die Großladungsbombe vom 
Typ HC 4000 war insgesamt in 
einem guten Zustand, einer der 
drei Zünder fehlte. 
Alle drei Detonatoren waren 
noch vorhanden und wurden 
nach Ausbau aufgrund des be-
sonders brisanten Sprengstoffes 
vor Ort sprengtechnisch unter 
Wasser vernichtet. 
Ein Knall war nicht wahrzuneh-
men. 
Das Team des Kampfmittelräum-
dienstes meldete um 14:08 Uhr, 
dass die Luftmine erfolgreich 
entschärft ist.

Bombenentschärfung auf der Kieler Förde direkt vor Holtenau – auf-
genommen von Klaus Asmus, der von Heikendorf aus einen guten 
Blick auf die gefährliche Arbeit auf dem Wasser hatte.        Foto: Asmus
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Lütjenburg (t). Ab Ostern hat die Turmhügel-
burg Lütjenburg im Nienthal wieder geöffnet. 
Neu im Programm sind 2024 Erlebnisführun-
gen und Handwerkskurse, die unter anderem 
in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule 
Lütjenburg und dem Büro für angewandte 
Archäologie (AGIL) entwickelt wurden. Zum 
Programmstart am Sonnabend, 6. April dür-
fen sich Besucher auf eine Erlebnisführung 
rund um das Ritterleben einschließlich Waf-
fenkunde freuen. Denn kaum ein Berufsstand 
ist so sehr mit dem Mittelalter verknüpft wie 
der des Ritters. Zudem waren es die niede-
radeligen Ritter, die die norddeutschen Turm-
hügelburgen im 12. und 13. Jahrhundert 
errichten ließen. Aber zu welchem Zweck? 
Und welche Aufgaben hatte ein Ritter? Wie 
war er ausgebildet? Diese Fragen sollen nä-
her beleuchtet werden. Besucher haben 
zudem Gelegenheit, einige Waffen aus der 
Ausstellung in die Hand zu nehmen und Pfeil 
und Bogen auszuprobieren. 
Im April gibt es außerdem noch eine Mär-

Turmhügelburg Lütjenburg:

Spannendes Programm zum Saisonstart
chenführung und ein professionelles Seminar 
zum Langbogenbau auf der Burg. Auskunft 
und Anmeldung unter www.turmhuegelburg.
de oder 04131 - 681 706 (Büro AGIL).
Großveranstaltungen fi nden zu Pfi ngsten so-
wie am 27. und 28. Juli statt. Außerdem gibt 
es einen Freiluftgottesdienst am 15. Juni und 
einen Minnesängerabend am 17. August zur 
Carmina Burana.

Malente/ Lütjenburg (t). Die Naturpark-Draisi-
ne Holsteinische Schweiz hat sich inzwischen 
sowohl in Bad Malente als auch Lütjenburg als 
wichtige touristische Attraktion etabliert und 
wurde im vergangenen Jahr mit dem ADAC-
Tourismuspreis ausgezeichnet – entsprechend 
blicken die Trägergesellschaft der Bahnstrecke 
Malente-Lütjenburg, die Malente Tourismus- 
und Service GmbH, die Tourist Information 
Lütjenburg und der Verein Schienenverkehr 
Malente-Lütjenburg e.V. voller Vorfreude auf 
die Saison 2024. 
Als Preisgewinn des ADAC-Tourismuspreises 
aus dem Vorjahr ist die Naturpark-Draisine 
Holsteinische Schweiz zudem Bestandteil 
einer STRÖER-Marketing-Kampagne. In der 
Woche vor Ostern wird sie als Werbeträger 
unter anderem auf den Video-Leinwänden im 
Hamburger und Kieler Hauptbahnhof fl im-
mern und somit als Leuchtturmprojekt für die 
gesamte Region dienen. 
Ab Malente können auch 2024 Draisinen 
wieder wahlweise für drei oder sechs Stunden 
montags bis freitags täglich um 10 Uhr oder 
13.30 Uhr gemietet werden, wobei die ganz-
tätige Tour über sechs Stunden nur um 10 Uhr 
möglich ist. 
Von Mai-September gilt das Angebot auch 
sonnabends und sonntags um 10 Uhr, wes-
halb es in der Hauptsaison täglich den Drai-
sinenverleih in Malente geben wird. Die Aus-
gabe und Betreuung erfolgen weiterhin durch 
die Malente Tourismus- und Service GmbH 
am Bahnhof Bad Malente-Gremsmühlen. 
Ab Lütjenburg sind ab sofort auch Draisinen-
fahrten an Samstagen möglich. Hier ist täglich 
montags bis sonnabends um 11.30 Uhr Ab-
fahrt vom Bahngelände in der Königsberger 
Straße. 
Die Einweisung und Ausgabe übernehmen 
weiterhin die Tourist Info Lütjenburg. Es kön-
nen Touren von drei oder sechs Stunden ge-
bucht werden. 
Reservierungen für beide Standorte erfolgen 
unter https://www.schiene-m-l.de/draisinen-
fahrten, für den Standort Malente außerdem 
über die Tourist Information Malente unter 
04523 - 9842730 und für den Standort Lüt-
jenburg per Email an tourist-info@stadt-lu-
etjenburg.de oder telefonisch unter 04381 
- 419941. 
Im Regelbetrieb werden die Draisinen immer 
am Ausgabeort auch wieder abgegeben. 
Die Nutzer können die Bahnstrecke Malente-
Lütjenburg mit den Draisinen im eigenen Tem-
po bereisen, wahlweise auch Picknick-Stopps 
einlegen und die Natur genießen. Nach der 
Hälfte der Mietzeit werden die Draisinen ge-
wendet (dies ist nahezu überall an der Strecke 
möglich) und es geht zum Ausgangspunkt zu-
rück. Durch die versetzten Ausgabezeiten gibt 
es keinen Gegenverkehr auf der Strecke, son-
dern alle Fahrzeuge rollen immer in die glei-
che Richtung. Wer überholen möchte, tauscht 
einfach die Draisine mit dem vorausfahrenden 
Fahrzeug. 
Durch einen umfangreichen Vegetationsrück-
schnitt in den Wintermonaten werden die 

Ein Aushängeschild der Region:

Naturpark-Draisine Holsteinische Schweiz 
geht in die Saison 2024

Nutzerinnen und Nutzer in diesem Jahr einen 
noch besseren Blick in die wunderschöne 
Landschaft entlang der Strecke werfen können. 
Zudem wurden durch Zuschüsse der AktivRe-
gionen Holsteinische Schweiz und Ostseeküs-
te Infotafeln und Picknickplätze entlang der 
Strecke an einigen der Haltepunkte realisiert. 
Hier kann man sich nun über die Geschich-
te der Strecke, die Flora und Fauna sowie die 

Umgebung informieren. Das Gesamterlebnis 
wurde somit nochmal aufgewertet. 
An Ostern und Himmelfahrt gibt es zudem 
zwei Sonderfahrten des Vereins Schienenver-
kehr Malente-Lütjenburg: An Himmelfahrt 
gibt es noch freie Plätze für die Abendfahrt um 
17.30 Uhr von Lütjenburg aus nach Malente. 
Diese können via Mail an info@schiene-m-l.
de reserviert werden.
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Die Ortshandwerkerschaft Heikendorf 
wünscht frohe Ostern

AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

ENERGIEVERSORGUNG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GARTEN- UND  
LANDSCHAFTSBAU

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GLASEREI

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

INSTALLATEUR UND  
HEIZUNGSBAU

Linning  
Inh. S. Oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

KLEMPNEREI- UND  
METALLDACHDECKER

Rolf Kleinfeld GmbH
 72 30 40

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110
 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 65 87 738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

ZEITUNG

Probsteer
 0800-45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Heikendorf (t). Der BDH Bun-
desverband Rehabilitation berät 
wieder am Dienstag, 9. April in 
Heikendorf - die Beratung findet 
immer am 2. Dienstag im Monat 
statt. 
Als unabhängiger bundesweit 
tätiger Sozialverband engagiert 
sich der BDH auch in Heikendorf 
und Umgebung mit professionel-
ler sozialrechtlicher Beratung für 

Sozialrechtsberatung:

BDH Bundesverband Rehabilitation 
berät wieder in Heikendorf

Menschen, die Unterstützung be-
nötigen. Die Anliegen, die in der 
Sozialrechtsberatung begleitet 
werden, sind vielfältig. So kann 
es unter anderem um abgelehn-
te Reha- oder Hilfsmittelanträge 
gehen, um Probleme mit dem 
Schwerbehindertenausweis oder 
auch Anerkennung von Pflege-
graden, Erwerbsminderung oder 
sozialrechtliche Unterstützung 

bei Arbeitslosigkeit. Die Sprech-
stunde findet immer am 2. Diens-
tag im Monat von 8.15 bis 11.15 
Uhr im Rathaus Heikendorf, 
Dorfplatz 2 in 24226 Heikendorf 
statt. Anmeldung bitte vorab un-
ter Tel. 04523-1634 oder annika.
schneekloth@bdh-reha.de.
Im Rahmen der Gemeinnützig-
keit ist die Beratung für Mitglie-
der im Jahresbeitrag von 60 Euro 

enthalten. Sie hat sich gerade 
für langwierige Rechtswege für 
viele Menschen mit chronischer 
Erkrankung und Behinderung 
oder ihre Angehörigen schon be-
währt. Für Nichtmitglieder bietet 
der BDH ein erstes Orientie-
rungsgespräch an, in dem geklärt 
werden kann, ob eine Vertretung 
sinnvoll ist. Es entstehen dafür 
keine Kosten.

Kiel (t). In der evangelischen 
Nordkirche gibt es erstmals eine 
Anwärterin für den Pastorenberuf 
(Vikarin), die seit jungen Jahren 
aufgrund einer Behinderung im 
Rollstuhl sitzt. Vikarin Katharina 
Riedel (32) wurde in der Kieler 
Luthergemeinde am Schreven-
park in der Schillerstraße 27 am 
Sonnabend, 2. März, in einem 
Gottesdienst in ihren Dienst ein-
geführt. 
Sie wird dann in gemeindlichen 
sowie auch theologischen An-
gelegenheiten von Pastor Martin 
Gregor begleitet, teilte Gregor 
am Montag mit. Riedel ist verhei-
ratet und Mutter eines vierjähri-
gen Sohnes. Zuletzt unterrichtete 

Rollstuhl kein Hindernis bei der Nordkirche
Erste Vikarin mit körperlicher Behinderung

beginnt ihren pastoralen Dienst

die angehende Pastorin in einer 
Grundschule im Kieler Stadtteil 
Suchsdorf das Fach Religion. Ihr 
Dienst in der Luthergemeinde 
endet im Oktober 2025. Nach ei-
genen Angaben ist ihre Behinde-
rung auf einen Sauerstoffmangel 
bei ihrer Geburt zurückzuführen. 
Oberkirchenrat Mathias Lenz 
vom Kirchenamt der Nordkirche 
in Kiel bestätigte, dass es sich in 
der Nordkirche um das erste Vika-
riat einer Person mit einer derart 
schweren Beeinträchtigung han-
dele.
Das Vikariat gehört zur Ausbil-
dung zur Pastorin. Der Weg dort-
hin gliedert sich in unterschied-
liche Phasen: Zu Beginn steht 

das theologische Studium, das 
mit dem Ersten Theologischen 
Examen endet. Darauf folgt das 
Vikariat. Dieses endet mit dem 
Zweiten Theologischen Examen. 
Die Nordkirche ist die evangeli-
sche Kirche im hohen Norden an 
Deutschlands Küsten. Ihr Gebiet 
reicht vom südlichen Dänemark 
und Flensburg bis nach Hamburg, 
von Glückstadt über Lübeck und 
Kiel, Schwerin und Stralsund bis 
hin zur polnischen Grenze. Sie 
hat rund 1,8 Millionen Kirchen-
mitglieder, die von rund 1.700 
Pastorinnen und Pastoren betreut 
werden. Die Kieler Lutherkir-
chengemeinde hat rund 3.900 
Kirchenmitglieder.

Lütjenburg (t). Spielen Sie mit 
dem Gedanken, beruflich wie-
der einzusteigen? Planen Sie 
eine berufliche Neuorientierung? 
In Kooperation mit dem SOS-
Familientreffpunkt Lütjenburg, 
Amakermarkt 1-3, bietet Lena 
Dost vom Projekt „Frau & Beruf“ 
eine individuelle und kostenlo-
se Beratung für Frauen aus der 
Region Lütjenburg an. Fragen zu 
Weiterbildungen und finanziel-
len Fördermöglichkeiten sowie 
zu der Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf können in den Fokus 
genommen werden. Für Donners-
tag, 11. April, von 13.30 bis 16.30 
Uhr kann ein Termin per E-Mail 
an fub@diakonie-altholstein.de 
oder telefonisch 04522-80 89747 
vereinbart werden.

Beratung bei 
„Frau & Beruf“
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

INSEKTEN-
SCHUTZ

NACH MASS
SCHUTZ

10%
Rabatt

AKTION

Individuelle Beratung 
und Aufmaß 

kostenlos bei Ihnen zu Hause!

Preetz (t). Die Gruppe Holstein 
im Deutschen Teckelklub 1888 
e.V. bietet ab dem 18. April eine 
Begleithundeausbildung für Te-
ckel und andere kleine Hunde-
rassen an. Das Training findet 
jeden Donnerstag um 18 Uhr 
auf dem Schäferhundeplatz am 
Postfelder Weg in der Feldmark 
in Preetz statt. In den Übungs-
stunden werden „Sitz“, „Platz“, 
„bei Fuß“ sowie freies Ablegen 
trainiert. Weiterhin wird das 

richtige Verhalten im Straßenver-
kehr gegenüber Autos, Fahrrä-
dern sowie Menschenansamm-
lungen vermittelt. Der Lehrgang 
endet am 19. September, bereits 
am Sonntag, 1. September um 
11 Uhr findet die Prüfung statt. 
Bei bestandener Prüfung wird 
ein Begleithundeführerschein 
ausgestellt. Mitzubringen ist 
ein gültiger Impfpass. Weitere 
Infos gibt es unter Telefon 0431-
697583.

Panker (t). Die Interessensge-
meinschaft „Mein Hund“ (IG 
Mein Hund) wirbt um weitere 
Mitglieder für gemeinsame Un-
ternehmungen mit Hund. Es 
handelt sich um einen lockeren 
Zusammenschluss ohne Ver-
pflichtungen, den Rita und Ralf 
Behrend aus 24321 Panker, Am 
Teich 6 initiiert haben. Die Grup-
pe wurde im Februar gegründet. 
Ein Programm ist in Planung, 
zum Beispiel Übungen zur Lei-

nenführigkeit oder gegen die 
Angst vor dem Tierarzt, Anti-
Giftködertraining, Erste Hilfe am 
Hund, Dog-sitting, Spaziergän-
ge… Gerne werden weitere Ide-
en aufgenommen. Auch schwie-
rige Hunde sind bei den Treffen 
willkommen. Weitere Auskünfte 
zu den geplanten Terminen er-
teilt Rita Behrend unter 0162 
- 344 67 22. Info: Alle Hunde 
benötigen grundsätzlich einen 
gültigen Impfschutz.

Begleithundeausbildung für 
Dackel und kleine Hunde

Gruppe Probsteierhagen 
bietet Hundeführerlehrgang

Trensahl/ Probsteierhagen (los). 
Die Gruppe Probsteierhagen im 
Deutschen Teckelklub 1888 e. 
V. bietet einen neuen Hundefüh-
rerlehrgang ab 30. März 2024 
an. Die Teilnehmer treffen sich 
dazu um 14 Uhr mit ihren Vier-
beinern in 24253 Trensahl hinter 
den Sportplätzen.  Es können alle 
Teckel und Hunde anderer klei-
ner Rassen sowie Mischlinge ab 
einem Alter von sechs Monaten 
zu den Übungsstunden kom-
men. Weitere Auskünfte unter 

04346 - 367 471. Die Hunde 
müssen geimpft sein; der gültige 
Impfausweis, der Nachweis einer 
Hundehalterhaftversicherung und 
die Übungsgebühr sind mitzu-
bringen.  Der Lehrgang endet am 
1. Juni mit einer kurzen Sommer-
pause. Ende Juni geht es dann mit 
der Vorbereitung auf die Begleit-
hundeprüfung Teil 1 weiter. Ab 15 
Uhr können Welpen aller kleinen 
Hunderassen im Alter von bis zu 
sechs Monaten im Welpenauslauf 
zusammen herumtollen.

Hundetreffen in Planung

Eine erste Unternehmung führte die Hundefreunde in den Tierpark 
in Schwentinental.    Foto: hfr/ Behrend

Foto: Asmus (Archiv)
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Schönberg (mm). Am 1. April 
wird das Modehaus Lindau 125 
Jahre jung. Für Knut, Doris und 
Lars Lindau ein willkommener 
Anlass, den Geburtstag mit allen 
Kunden gebührlich zu feiern. Mit 
Stolz und Dankbarkeit blicken sie 
zurück auf eine erfolgreiche Ge-
schichte, auf eine lange Familien-
tradition, ein Stück Schönberger 
Stadtgeschichte. Zugleich setzen 
sie fort, was Firmengründer Hugo 
Lindau von Anfang an stark ge-
macht hat: „Vielfältiges Warenan-
gebot, reichhaltige Auswahl, und 
ein feines Gespür für sich stets 
ändernde Bedürfnisse am Tex-
tilmarkt“.
Doch der Reihe nach. Wir sch-
reiben Sonnabend, 1. April 1899, 
als Paul Hugo Lindau zum ersten 
Mal die Ladentür des „Textilge-
schäft Hugo Lindau“ öffnet. Das 
Grundstück für einen Geschäfts-
aufbau hatte er zuvor auf einer 
sommerlichen Kutschfahrt durch 
die Probstei entdeckt, gemein-
sam mit seinem Vetter und Textil-
händler August Voss aus Preetz. 
Schon damals lautet die Adresse: 
„Knüll 5“. Das Angebot des Textil-
geschäfts Lindau präsentiert sich 
von Anfang an vielfältig: Manu-

fakturwaren, Damen-, Herren- u. 
Kinder- Konfektion, Berufsbeklei-
dung, Gardinen, Teppiche, Betten, 
Hüte und vieles mehr…
Im zwanzigsten Jahrhundert ver-
ändert sich die Gesellschaft wie 
nie zuvor. Auch die Mode unter-
liegt stetem Wandel. Mode und 
politische Entwicklung sind eng 
miteinander verbunden. Kleidung 
ist stets Ausdruck der jeweiligen 
Zeit. Hinzu kommt: Wie überall in 
Europa verändert die Industriali-

- Anzeige -

Kaufhaus Lindau feiert 125-jährigen Geburtstag

sieren Ende des 19. 
Jahrhunderts auch 
das wirtschaftliche 
Bild Schönbergs 
und der Probs-
tei. Kleinere bür-
gerliche Betriebe 
müssen aufgeben. 
Handel, Gewerbe 
und Handwerks-
betriebe dagegen 
blühen auf. Genau 
in jener Zeit öffnet 
Hugo Lindau sein 
Geschäft.
1902 heiratet Paul 
Hugo Lindau He-
lene, geborene 
Mundt. Nur zehn 
Jahre später stirbt 
er, hinterlässt sei-
ne Frau, vier Mäd-
chen und zwei 
Jungen. Die Witwe 
führt das Geschäft 
zunächst gemein-
sam mit ihrem Bru-
der Hugo Mundt. Sohn Hugo hilft 
zwar zeitweise mit, baut aber in 
Hamburg eine Steppdeckenfabrik 
auf. Auf Wunsch der Mutter kehrt 
er 1935 zurück nach Hause, über-
nimmt das Geschäft und lässt auch 
in Schönberg Steppdecken pro-
duzieren. Doch im Vordergrund 
steht der Textilverkauf. Er wächst 
stetig. 1939 wird Rudolf Hugo 
Lindau zum Kriegsdienst einge-

zogen. Hugos Ehefrau Rosemarie 
und seine Mutter Helene stehen 
nun alleine in der Verantwortung. 
Immerhin: Alles, was an Stoffen, 
Wolle oder Kurzwaren, die trotz 
Krieges noch zu beschaffen wa-
ren, können die beiden weiterhin 
anbieten. Um in dieser Zeit über-
leben zu können, vermieten sie 
einen Teil der Geschäftsräume.
Erst im Oktober 1949 kommt 
Rudolf Hugo Lindau aus jugos-
lawischer Kriegsgefangenschaft 
zurück. Er krempelt die Ärmel 
hoch, beginnt die Geschäftsräu-
me zu erweitern. Mit einem alten 
Ford 'Rheinland' fährt er jeden Tag 
nach Hamburg, holt neue Ware. 
Der Nachholbedarf ist groß. Be-
reits vor Ladenöffnung (8 Uhr) ste-

hen viele Kunden Schlange. Nicht 
selten ist das neue Sortiment we-
nige Stunden später ausverkauft.
Von 1950 an verkaufen Lindaus 
sogar Schuhe. Doch wegen im-
mer stärker werdenden Mode-
bewusstseins spezialisieren sie 
sich ab 1965 auf Textilwaren. Die 
Branche boomt. Rasante Zuwäch-
se auch im Tourismus. Schönberg 
wird immer beliebter als Badeort 

Festwochen Programm

Dienstag, 2. April: Opening mit Weinempfang
Mittwoch, 3. April: Livemusik ab 15.30 Uhr
Donnerstag, 4. April: Ab 18 Uhr: Weinverkostung auf Anmeldung 
(30 Euro pro Person)
Freitag, 5. April: Livemusik ab 15.30 Uhr
Samstag, 6. April: Große Verlosungsaktion ab 14 Uhr
Montag, 8. April: Kaffeetafel 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, 9. April: Herren Business-Aktion

Kaufhaus Lindau 1969 Fotos: Lindau/ hfr

Anzeige aus dem Jahr 1926
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Ihr neues
Ärzteteam

am Selenter
Dorfplatz

Hausärztliche, internistisch 
kardiologische Schwerpunkt-

Praxis für Privatpatienten
und Selbstzahler.

David Rosahl
Facharzt für Allgemeinmedizin
Psychosomatische Grundversorgung
Hypertensiologe DHL®

Dr. med. D. Füllgraf-Boppert
Fachärztin für Innere Medizin
Kardiologie

Prof. Dr. med. Carsten Tesch
Facharzt für Innere Medizin
Kardiologie | Hypertensiologe DHL®
Sportmedizin | Ernährungsmedizin
Verkehrsmedizin | Diabetologische
Grundversorgung

Dorfplatz 2 • 24238 Selent
Telefon 04384 / 33 700 90
selent@trimedicus-privat.de www.trimedicus-privat.de

Sprechzeiten: Mo., Di., Do. 08-14 Uhr, Mi. 12-18 Uhr  
Außerhalb nach Vereinbarung

und Ausfl ugsziel für das Umland. 
Wie viele andere Gewerbetrei-
bende auch, profi tiert das Kauf-
haus Lindau vom fl orierenden 
Fremdenverkehr.
1972 übernimmt Horst Hugo 
Lindau das Unternehmen. Er 
ist der ältere der beiden Söhne 
von Rudolf Hugo Lindau. In den 
siebziger Jahren wird die Mode 
noch vielfältiger. Stets kommen 
neue Kleidungsstücke hinzu, die 
sich kombinieren lassen. Trends 
wechseln schneller und häufi ger 
denn je. Auch das Kaufverhalten 
ändert sich. Der Nachholbedarf 
ist längst gedeckt. Immer öf-
ter gönnt man sich gerne etwas 
"Schickes". Auch die Ansprüche 
werden größer. „Der Kunde ist 
König“, und er soll sich wohl-
fühlen beim Einkauf. Dieses 
Ziel vor Augen, gestaltet Lindau 
gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Renate das Textilgeschäft um, 
macht daraus ein Modegeschäft 
mit Fachabteilungen, Damen-
konfektion, Heimtextilien und 
Herrenabteilung. Fassade und 
die Schaufenster passen sie 
dem dem Geschmack der Zeit 

an. Pünktlich zum 75. Jubiläum 
(1974) präsentiert sich das Haus 
in neuem Glanz als gepfl egter 
Vollsortimenter. 
Trotz aller Veränderungen: Das 
Kaufhaus Lindau fühlt sich einem 
traditionellen Stil verpfl ichtet. 
Auch in den folgenden Jahrzehn-
ten.
Von 1986 an führen zwei Ge-
nerationen gemeinsam das Ge-
schäft. Nach Abitur, Lehre als 
Einzelhandelskaufmann und 
Studium der Betriebswirtschaft 
tritt Knut Lindau in das Geschäft 
ein. Er ist der jüngste Sohn von 
Horst und Renate Lindau. Ab 
1988 veranstaltet er Modeschau-
en. 1994 verstärkt Ehefrau Doris 
als gelernte Sparkassenfachfrau 
den Familienbetrieb. Mit dem 
richtigen Gespür für Mode, die 
sich immer schneller wandelt, 
wird das Sortiment stets erfolg-
reich erweitert und angepasst. 
Die Folge: Kaufhaus Lindau hat 
sich pünktlich zum 100. Jubilä-
um (1999) einen guten Namen 
als Textilfachgeschäft gemacht, 
der inzwischen über die Region 
hinaus bekannt ist.

2003 legt Seniorchef Horst 
Lindau die Leitung komplett in 
die Hände von Sohn Knut, der 
die Firma seitdem in vierter Ge-
neration führt. Einen weiteren 
Meilenstein auf dem Weg zum 
„echten Haus der Mode“ bringt 
das Jahr 2010. Das gesamte 
Obergeschoss wird zu einer gro-
ßen Herrenabteilung ausgebaut.
Damit nicht genug. Die Tradi-
tion geht weiter. Seit 2016 ist 
Sohn Lars Lindau ebenfalls im 
Geschäft. Gemeinsam mit den 
Eltern Knut und Doris führt er die 
Geschicke des Betriebs nun in 
fünfter Generation. Gemeinsam 

entwickeln sie die Strandfi liale 
zum maritimen Trendshop „Ost-
seebrise“, die 2018 ihren fünf-
zigsten Geburtstag feiert. Einen 
Einschnitt bringt die weltweite 
Corona-Pandemie, die 2020 aus-
bricht. Doch Lindaus machen 

aus der Not eine Tugend, nutzen 
Lockdown-Zeiten für umfang-
reiche Verbesserungen. Die Da-
menkonfektion wird komplett 
neugestaltet, mit modernen Ge-
staltungselementen erstrahlt der 
Wäscheladen im Erdgeschoss in 
neuem Glanz. Im Untergeschoss 
entsteht ein „Weinkeller“. Dort 
bieten Lindaus seit 2022 ausge-
wählte Weine und kulinarische 
Spezialitäten an. Unterdessen 
bringt Junior Lars das Modehaus 
Lindau auch mit einem Online-
Shop an den Start. Kein Wunder 
also, wenn Knut, Doris und Lars 
nicht nur stolz und dankbar auf 

125 erfolgreiche Jahre zurück-
blicken, sondern auch zuver-
sichtlich in die Zukunft schauen. 
„Wir werden alles daransetzten, 
die Weichen für eine weiterhin 
erfolgreiche Firmengeschichte zu 
stellen“, sagen sie.

So sah das Fachgeschäft 1955 aus

Firmengründer Hugo Lindau mit seinen 6 Kindern im Gründungsjahr 
1899
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Stefanie Bartsch
Senioren Assistentin
Rund um die Kieler Förde

Mit Unterstützung den Lebensabend in 
den eigenen vier Wänden verbringen.
Telefon
0 43 48 / 910 943

01590 136 48 23

Informationsveranstaltung 
in Sachen Pflegepolitik

Kiel/ Elmschenhaben (t). „Alt 
oder krank werden darfst Du 
nicht“, so der Titel einer Infor-
mations- und Diskussionsveran-
staltung, zu der die Anlaufstelle 
Nachbarschaft, der Kreisverband 
des SoVD, und die ver.di Senio-
ren Kiel Ost für heute, Mittwoch, 
einladen.  ie findet in der Anlauf-
stelle Nachbarschaft (Andreas-
Hofer-Platz 8) statt und beginnt 

um 15. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Referenten sind Betriebs-
rat und Altenpfleger Kalle Jaeger 
(ver.di) und Thorsten Harbeke 
(SoVD). Thema: Wie kann Pfle-
gepolitik gelingen, damit Men-
schen nach arbeitsreichem Leben 
in Würde alt werden können, da-
mit niemand das Gefühl haben 
muss, er würde „zur Last fallen“. 
Gäste sind willkommen.

Mönkeberg (t). Das Thema Er-
nährung im Alter steht im Mit-
telpunkt der nächsten Vortrags-
veranstaltung des Mönkeberger 
Seniorenbeirats. Fit und gesund 
- darüber spricht Eike Christi-
an Selonke, Projektmitarbeiter 
der Vernetzungsstelle Seniore-
nernährung Schleswig-Holstein 
(VSE SH). Der Vortrag findet am 
Donnerstag, 4. April im Haus 
Mönkeberg, Am Eksol 8 statt und 
beginnt um 15 Uhr - Einlass um 
14.30 Uhr. 
„Möglichst bis ins hohe Alter fit 
und gesund bleiben – wer will 
das nicht?“. Doch zu einer ge-
sundheitsbewussten Lebensfüh-
rung trägt die Ernährung ganz 
entscheidend bei. 
Die Vernetzungsstelle Senio-
renernährung aus Schleswig-
Holstein gibt Antworten und 
praxisnahe Tipps zu diesen und 
weiteren Fragen:
Welche Veränderungen ergeben 
sich mit steigendem Alter und 
was haben die mit der Ernährung 
zu tun? Dürfen Senior*innen 
wirklich weniger Fett und Koh-
lenhydrate als jüngere Personen? 
Ist mehr Eiweiß zielführend? Aus 
welchen Lebensmittelgruppen 
sollten sich ältere Menschen be-
vorzugt bedienen und wo sollte 
lieber etwas gespart werden? 
Welche Getränke sind zu emp-

fehlen?
Der theoretische Vortrag wird 
von praktischen Übungen, etwa 
zur Stärkung der Zungenmusku-
latur begleitet. Unter anderem 
können die Teilnehmer anhand 
kleiner Kostproben erfahren, wel-
che Leistungen der Kiefer bei der 
Nahrungsaufnahme vollzieht.  
Die Vernetzungsstelle Senio-
renernährung wurde 2020 im 
Rahmen des Nationalen Akti-

Fit und gesund bleiben 
Seniorenbeirat lädt zur Vortragsveranstaltung ein

Referent Eike Selonke spricht im Haus Mönkeberg über das Thema 
Ernährung im Alter.  Foto: Schneider

onsplans der Bundesregierung 
„In Form“ in Schleswig-Holstein 
gegründet. Gefördert wird die 
Vernetzungsstelle vom Landes-
ministerium für Landwirtschaft, 
ländliche Räume, Europa und 
Verbraucherschutz. Die VSE SH 
ist bei der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung e. V., Sekti-
on Kiel angegliedert. 
In Form ist Deutschlands Initia-
tive für gesunde Ernährung und 
mehr Bewegung. Sie wurde 
2008 vom Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirt-
schaft (BMEL) und vom Bun-
desministerium für Gesundheit 
(BMG) initiiert. Seit ihrer Grün-
dung ist In Form bundesweit mit 
Projektpartnern in allen Lebens-
bereichen aktiv. Ziel ist es, das 
Ernährungs- und Bewegungsver-
halten der Menschen dauerhaft 
zu verbessern. Weitere Infos un-
ter www.in-form.de

Fotowettbewerb: „Buntestes“ 
Vereinsfoto gesucht

Ostholstein /Kreis Plön (t). Hei-
mat ist bunt – Schleswig-Holstein 
ist Vielfalt! Unter diesem Motto 
ruft der Schleswig-Holsteinische 
Heimatbund (SHHB) anlässlich 
der Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus zur Teilnahme 
am Fotowettbewerb „Unser Ver-
ein ist bunt“ auf. Angesprochen 
sind alle Vereine mit Hauptsitz 
in Schleswig-Holstein – unab-
hängig davon, ob sie Mitglied im 
SHHB sind oder nicht.
Im Aufruf zum Wettbewerb heißt 
es: „Zeigt uns Euer fotografisches 
Statement für die Vielfalt! Be-
zieht Position und zeigt uns auf 
möglichst kreative Art und Wei-
se, wie und warum Euer Verein 
„bunt“ ist – platziert dabei gerne 
den Hashtag #heimatistbunt auf 
Eurem Foto.“
Der Wettbewerb läuft bis zum 
15. Mai 2024. Eine Jury entschei-
det über die Gewinnerbilder. Zu 
gewinnen gibt es Sachpreise für 

die Vereinsarbeit. Als Jurymit-
glied konnte unter anderem der 
Kieler Fotograf Sascha Klahn ge-
wonnen werden, der sich vor al-
lem in der Handballszene durch 
seine Sportfotografie einen Na-
men gemacht hat.
Zum Fotowettbewerb „Unser 
Verein ist bunt“ sagt SHHB-
Geschäftsführer Benjamin Abel: 
„Mit der Aktion im Rahmen der 
Internationalen Wochen ge-
gen Rassismus wollen wir als 
Dachverband nochmal ganz 
klar unsere Positionierung un-
terstreichen und alle Vereine 
in unserem Land aufrufen, sich 
durch ein fotografisches State-
ment ebenso klar zur Vielfalt zu 
bekennen.“
Die Teilnahmebedingungen und 
weitere Infos zum Wettbewerb 
sind auf der Website des Hei-
matbundes zu finden: https://
heimatbund.de/aktuelles/foto-
wettbewerb-bunter-verein.html.

Blutspendetermin in Preetz
Preetz (t). Am Donnerstag und 
Freitag, 4. und 5. April, findet 
jeweils von 15 bis 19.30 Uhr in 
den Schulen am Hufenweg 5 in 
Preetz ein Blutspendetermin statt. 
Betreut wird die Aktion vom DRK-
Blutspendedienst Nordost. Die 
umfunktionierten Klassenräume 
sind übersichtlich und geräumig. 
Sie bieten den Spenderinnen und 
Spendern hinreichend Platz. Alle 

gesunden Menschen ab 18 Jahren 
können Blut spenden, bei jeder 
Teilnahme sollte der Personal-
ausweis mitgebracht werden. Die 
ehrenamtlichen Helfer des DRK-
Ortsvereins Preetz sorgen wieder 
für den kleinen Imbiss im An-
schluss. Eine Anmeldung online 
auf www.blutspende.de wäre 
hilfreich, ist aber nicht zwingend 
erforderlich.
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

TÜV für Ihre Fenster!
Wir ölen und stellen 

Ihre Fenster und Türen 
neu ein!

Harmonie - D. & S. Korten Gbr
ambulanter Pflegedienst

Bahnhofstrasse 2
24217 schönBerg

Montag - freitag 07:30 - 14:00 Uhr
Und nach telefonischer VereinBarUng

www.harMonie-korten.de
Pflege@harMonie-korten.de

telefon 0 43 44 - 300 98 60
fax 0 43 44 300 98 87
MoBil 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

Klinik Preetz schließt Geburtenstation dauerhaft
Werdende Eltern müssen künftig auf Kiel, Neumünster und Eutin ausweichen

Preetz (vg/t). Weichenstellung 
für die Klinik Preetz: Der Auf-
sichtsrat und der Plöner Kreistag 
haben einen umfangreichen Maß-
nahmenkatalog beschlossen, um 
die Gesundheits- und Pflegeein-
richtung des Kreises Plön gGmbH 
für die Zukunft aufzustellen. 
Dazu gehört auch, die Geburten-
station nicht wieder zu eröffnen. 
Eine Entscheidung war notwen-
dig, nachdem die Geburtshilfe 
bereits im August 2022 abgemel-
det wurde. Seither folgten viele 
Beratungen innerhalb des Auf-
sichtsrates und der Kreisgremien 
sowie die Erstellung eines um-
fangreichen Gutachtens. Das Er-
gebnis: Die Klinik Preetz wird zur 
Zukunftssicherung das bestehen-
de Leistungsangebot an die regi-
onalen Anforderungen anpassen. 
Daneben sollen die ambulanten 
Leistungen ausgebaut werden, 
um den Fortbestand der Klinik in 
Preetz langfristig zu sichern. Ein 
„Weiter so“ ist nicht möglich: Al-
lein in den Jahren 2020 bis 2023 
verzeichnete die Klinik Preetz ein 
Minus von insgesamt 5,37 Mil-

lionen Euro, das der Kreis aus-
gleichen musste. „Ich kann ver-
sichern, dass die Entscheidung, 
die Geburtenstation nicht wieder 
zu eröffnen, niemanden im Auf-
sichtsrat leicht gefallen ist“, so 
Sven Sandberg, der seit Anfang 
des Jahres neuer Geschäftsführer 
der Gesundheits- und Pflegeein-
richtung des Kreises Plön gGmbH 
ist. Letztlich war es vor allem 
das Sanierungsgutachten einer 
externen Beratungsfirma, wel-
ches die entscheidenden Fakten 
geliefert hat. Sandberg zeigt sich 
zuversichtlich: „Die Ergänzung 

Klinik Preetz stellt sich für die Zukunft neu auf. 	 Foto: hfr
des medizinischen Versorgungs-
angebotes sowie der Ausbau von 
ambulanten Leistungen sind nur 
zwei der Maßnahmen, mit der 
wir uns für die Zukunft rüsten 
und die Daseinsvorsorge hier im 
Kreis Plön sicherstellen werden.“ 
Insgesamt listet das Gutachten 13 
Maßnahmen zur wirtschaftlichen 
Verbesserung der Gesundheits- 
und Pflegeeinrichtung auf, die 
sich zum Teil bereits in der Um-
setzung befinden. Das Gutachten 
stellt eine positive wirtschaftliche 
Lage bereits in den nächsten Jah-
ren Aussicht, wenn diese Maß-
nahmen konsequent umgesetzt 
werden. Welche Reaktionen gibt 
es nach dem Aus der Geburten-
station? Der Preetzer Bürgermeis-
ter Tim Brockmann betont, dass 
es sich hier um eine Entscheidung 
handelt, die der Kreis Plön als 
Träger getroffen hat. „Wichtig ist, 
dass die Klinik Preetz zukunfts-
fähig aufgestellt und eine gute 
Grundversorgung gesichert ist. 
Das Krankenhaus hat jetzt eine 
verlässliche Perspektive, dass es 
in Gänze erhalten bleibt.“ Nur 
ohne Geburtenstation. Die SPD-
Kreistagsfraktion verteidigt ihr Ja 
zur Schließung: „Viele Jahre ha-
ben wir im Aufsichtsrat gerungen 
und diverse Anstrengungen unter-
nommen, um die Geburtshilfe er-
halten zu können“, berichtet Auf-
sichtsratsmitglied Kai Bellstedt. 
Insbesondere in die Suche nach 
Personal – sowohl nach Ärztinnen 
und Ärzten als auch Hebammen 
– habe der Aufsichtsrat viel Zeit 
investiert. Am Ende ohne Erfolg“, 

so Aufsichtsratsmitglied Kai Bells-
tedt, der darauf hinweist, dass die 
Klinik auch 2024 mit roten Zahlen 
rechnen muss: Ein Minus von 3,5 
Millionen Euro stehe im Raum. 
Nun könne die Klinik ihr Leis-
tungsangebot dabei an die Bedar-
fe der regionalen und älterwer-
denden Bevölkerung anpassen, 
so Bellstedt. Hierzu zählten bei-
spielsweise eine stärkere Fokus-
sierung auf ältere Patienten oder 
die Ausweitung von ambulanten 
Leistungen. Die CDU übt Kritik: 
Ein Antrag der Christdemokraten, 
die Entscheidung über die Nicht-
Wiedereröffnung der Geburtshil-
fe zu einem späteren Zeitpunkt 
zu treffen, habe keine Mehrheit 
gefunden. „Dies ist umso mehr 
zu kritisieren, als die Planungen 
für die im Klinikgutachten vor-
geschlagenen Maßnahmen noch 
nicht weit fortgeschritten sind und 
die vom Land Schleswig-Holstein 
erforderlichen Genehmigungen 
zur Etablierung neuer Strukturen 
ebenfalls noch nicht vorliegen“, 
so Fraktionschef Thomas Hansen.  
Mit dem Beschluss des Kreistages 
werde es in Zukunft nicht mehr 
möglich sein, eine Geburtshilfe 
an der Klinik Preetz einzurich-
ten. Eltern müssten künftig auf 
die umliegenden Krankenhäuser 
in Kiel, Neumünster und Eutin 
ausweichen – mit den entspre-
chenden längeren Fahrtzeiten. 
Dass dies bei Schwangerschaf-
ten zu heiklen Situationen führen 
könne, hätten die vergangenen 
Monate gezeigt. Weitere Hinter-
gründe zur Kreistagsentscheidung 
liefert eine Zusammenstellung 
von Informationen zu besonders 
häufig gestellten Fragen, welche 
online auf  www.klinik-preetz.
de/zukunft  zu lesen ist. Fragen 
können außerdem an die E-Mail-
Adresse info@klinik-preetz.de 
gesendet werden. Übrigens: Der 
Hebammenverband SH ruft am 
Sonnabend, 30. März, um 12.05 
Uhr zu einer Demo zum Erhalt 
der Geburtshilfe auf. Treffpunkt: 
Stadtbrunnen am Markt. Motto: 
„Es ist 5 nach 12!“

Vortrag: Motivation für ein 
Leben trotz Krebserkrankung

Kiel (t). Unter dem Titel „Dia-
gnose Krebs – Mit Optimismus 
Leben verändern“ lädt die Schles-
wig-Holsteinische Krebsgesell-
schaft am Donnerstag, 18. April, 
von 19 bis 20.30 Uhr zu einem 
kostenlosen Vortrag in ihre Ge-
schäftsstelle, Alter Markt 1-2, 
24013 Kiel, ein.  Dr. med. Bernd 
Schmude, Motivationscoach, Arzt 
und Krebsüberlebender sowie 1. 
Vorsitzender des gemeinnützi-
gen Vereins „Stark gegen Krebs 
e.V.“, gibt Motivation für ein Le-
ben trotz Krebserkrankung.Dr. 
Bernd Schmude vermittelt auf 
erfrischende und humorvolle Art 
und Weise praktische Tipps zu 
den Themen Reaktivierung der 
Selbstheilungskräfte, Stärkung 
des Immunsystems, Bewegung 
und Sport sowie Ernährung. Die 
Zuhörer*innen erhalten Antwor-

ten auf Fragen wie: Wie verstehe 
ich, besser mit einer Krebserkran-
kung oder mit einer chronischen 
Krankheit zurechtzukommen? 
Welche präventiven Maßnahmen 
helfen mir als junger Mensch, um 
einer Erkrankung vorzubeugen? 
Mit welcher Motivation bewältige 
ich mein Leben effizienter? Und 
wie kann ich als Familienmitglied 
oder Freund einen Menschen 
durch diese herausfordernde Zeit 
begleiten? Ziel des Vortrags ist es, 
die Zuhörer*innen zu motivieren, 
sie aufzubauen und ihnen zu zei-
gen, wie sie ihre mentale Stärke 
(wieder)entdecken können. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Weitere 
Informationen und Anmeldung 
bei der Schleswig-Holsteinischen 
Krebsgesellschaft unter Tel. 
0431/8001080 oder per E-Mail an 
info@krebsgesellschaft-sh.de
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Frauen der SG Insel Fehmarn
verlieren Verfolgerduell mit 0:1

Heiligenhafen
Ernüchternde Prognose: 30 Mio. Euro 
für die Schulen der Warderstadt 

Oldenburg 
Blumen-Aktion von WFO und Stadt-
marketing am Ostersonnabend 

Eutin
Eutiner Friedenskreis ruft zum 
Ostermarsch auf

Schönkirchen/ 
Probsteierha-
gen (t). Der 
Landesbetrieb 
Straßenbau und 
Verkehr Schles-
w i g - H o l s t e i n 
(LBV.SH) erneu-
ert in der Zeit 
vom 2. bis vor-
aussichtlich 20. 
April 2024 den 
be schäd ig t en 
Radweg entlang 
der Landesstra-
ße 50 zwischen 
Schönki rchen 
und Probstei-
erhagen (Kreu-
zung Stein-
kamp). Aus 
Gründen der 
Verkehrssicher-
heit, des Arbeits-
schutzes und der Bauqualität 
können die Arbeiten nur unter 
Vollsperrung des gesamten Rad-
weges stattfinden. Die L 50 wird 
für Kraftfahrzeuge in Fahrtrich-
tung Probsteierhagen gesperrt. 
Der Verkehr in Richtung Schön-
kirchen kann den Baubereich 
passieren. Zur Reduzierung der 
Einschränkungen wird die halb-
seitige Sperrung der Fahrbahn in 
zwei Abschnitte aufgeteilt:
Bauabschnitt (2. bis 11. April): 
Schönkirchen (Ortsausfahrt) bis 
Muxall (Ortsausgang in Richtung 

Schönkirchen und Probsteierhagen:

Radwegerneuerung an der L 50

Probsteierhagen)
Bauabschnitt (11. bis 20. Ap-
ril): Muxall bis Propsteierhagen 
(Kreuzung Steinkamp).
Zeitweise kann die Erreichbar-
keit von Anliegergrundstücken 
mit Kraftfahrzeugen einge-
schränkt sein – vor allem wäh-
rend der Asphaltierungsarbeiten.
Anliegerinnen und Anlieger wer-
den rechtzeitig durch die Baufir-
ma vor Ort durch Hauswurfzettel 
über mögliche Einschränkungen 
informiert. Die Arbeiten sind 
wetterabhängig; terminliche Ver-

schiebungen sind daher mög-
lich.

Umleitung

Die ausgeschilderte Umleitung 
für den Radverkehr und Kraft-
fahrzeuge nach Probsteierhagen 
führt ab Schönkirchen über die K 
52 nach Schrevenborn, die K 51 
durch Heikendorf sowie die K 24 
nach Probsteierhagen. Fahrzeu-
ge mit einer Höchstgeschwindig-
keit über 60 Stundenkilometer 
können ab Schrevenborn über 

die B 502 bis zur Anschlussstelle 
Brodersdorf fahren. 
Die Verkehrsführung wurde mit 
der Polizei, der Verkehrsbehör-
de, dem Kreis, dem Amt, den 
Gemeinden und dem Buslinien-
betreiber abgestimmt. Der LBV.
SH bittet, sich auf die weiteren 
Arbeiten einzustellen, den aus-
geschilderten Umleitungen zu 
folgen sowie um rücksichtsvolles 
Verhalten zum Schutz der Men-
schen auf der Baustelle. Die Ge-
samtkosten von rund einer hal-
ben Million Euro trägt das Land.

Kiel (t). Zum 1. April 2024 wer-
den die Fahrkartenpreise bei 
NAH.SH, dem Nahverkehr in 
Schleswig-Holstein, angepasst. 
Die Preise für die Nutzung von 
Bussen und Bahnen des landes-
weit gültigen Schleswig-Hol-
stein-Tarifs (SH-Tarif) werden um 
durchschnittlich 6,41 Prozent an-
gehoben. Das haben Verkehrsun-

Nahverkehr: 

Änderungen im Schleswig-Holstein-Tarif 
zum 1. April 2024

ternehmen und Aufgabenträger 
beschlossen. Das Deutschlandti-
cket ist nicht betroffen.
Die Preisanpassung ist erforder-
lich, um die anhaltenden Kos-
tensteigerungen auszugleichen 
und damit das Leistungsangebot 
zu sichern. René Reimers, Ge-
schäftsführer der NSH Nahver-
kehr Schleswig-Holstein GmbH 
erklärt: „Die wirtschaftliche Si-
tuation im Nahverkehr bleibt 
angespannt. Die Kosten für Per-
sonal, Energie und Material sind 
immens angestiegen. Ohne Preis-
anpassung wäre die Aufrechter-
haltung des Fahrplanangebotes 
gefährdet.“ 
Weil der Preis des Deutschlandti-
ckets stabil bleibt, sind die meis-
ten Fahrgäste nicht von der Preis-
erhöhung betroffen. Rund 70 
Prozent der Fahrten im SH-Tarif 
werden mit einem Deutschlandti-
cket oder einem vergünstigen 

Deutschland-Jobticket unternom-
men, bereits 300.000 Schleswig-
Holsteiner nutzen das Angebot 
– für sie ändert sich nichts.
Alle Informationen zum Nah-
verkehr in Schleswig-Holstein 
sowie zum Deutschlandticket 
gibt es unter www.nah.sh. Dort 
können die neuen Preise in der 
Fahrplanauskunft durch Vorwahl 
des Datums auf den 1. April 2024 
oder später abgerufen werden. 
Das Deutschlandticket ist in der 
NAH.SH-App jederzeit buchbar.
Der landesweite Schleswig-
Holstein-Tarif (SH-Tarif) gilt für 
Fahrten mit Bussen und Bahnen 
des Nahverkehrs in Schleswig-
Holstein und nach Hamburg mit 
Ausnahme von Fahrten, die in-
nerhalb des Hamburger Verkehrs-
verbundes (hvv) beginnen und 
enden. Der SH-Tarif wird auch 
bei der Kieler Fördeschifffahrt an-
gewendet. 
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Nr. Art der Änderung Datum Zeichen 

1 

Schleswig-Holstein :«t bearbeitet: D.Schneider 

Der echte Norden LBV.SH Datum 1/2024 
cezeichnet: P.Lucht 

Schluwig•Holitei„ 
Datum 1/2024 Lan.dc !!obtitncl> 

Mercatorstraße 9 51.I ßenb.)u und Vcrhh1 geprüft: 
24106 Kiel Datum 

ENTWURFSUNTERLAGE 
Straße: L50 Anlage/Blatt-Nr.: 3/5 
Nächster Ort: Schönkirchen/ Probsteierhagen 

von NK: nach NK: 
Str.-km: 

Station: Übersichtslageplan BA 

PROJIS-Nr.: Maßstab: 1 :20.000 

Radwegerneuerung L50 
zwischen Schönkirchen und Probsteierhagen 

aufgestellt: geprüft: 

Kiel, den 

(LBV-SH, Kiel) 

gesehen: genehmigt: 

Kataster Stand: 6/2019 

Lagebezugssytem: ETRS 89, UTM 

© GeoBasis-DE/LVermGeo SH  
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Angebot während des Umbaus:
1 Rolle Tapete kaufen -

1 Rolle Tapete gratis erhalten!

über Dannau 

erreichbar

Prof.-C.-Ehrenberg-Weg 1 · 23758 Oldenburg in Holstein
Tel. 0 43 61 - 33 24 · info@tmoh.de

Wir bauen für Sie um!

TM OH Raumausstattung GmbH

Schlimme Derby-Klatsche
THW Kiel beim 26:33 von der SG 

Flensburg „böse verhauen“
Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
hat das immer brisante Derby ge-
gen die SG Flensburg Handewitt 
in der heimischen „Ostseehalle“ 
hoch mit 26:33 (10:13) verloren. 
Damit sind die Chancen doch 
noch Position zwei- und die da-
mit verbundene direkte Champi-
ons-League-Qualifikation für die 
nächste Spielzeit zu erreichen- 
endgültig dahin. 
Die Zebras lagen in Halbzeit 
eins meist drei bis vier Treffer zu-
rück, kamen nur nach dem Pau-
sentee einmal auf 13:13 heran 
und scheiterten danach ein ums 
andere Mal am überragenden 
Gästekeeper Kevin Möller. Da-
mit wurde auch das zweite Sai-
sonspiel gegen den Nord-Kon-
kurrenten ohne Punkte beendet. 
Zu ruhig blieb es allgemein in der 
Halle. Ein ewiges „THW, THW, 
THW“ ist einfach zu wenig, um 
das eigene Team in einem Derby 
richtig zu pushen. Dieses Derby 
der Spielzeit 2023/24 ist schon 
wieder Geschichte und der Blick 
geht nach vorne Richtung Lem-
go-Lippe.
Beim TBV gastieren die Zebras 
Ostersonntag um 18 Uhr. Dann 
wird man sich auch genauer 

die Leistungen von Sommerver-
pflichtung Lukas Zerbe anschau-
en können, der schon bei der 
Olympiaqualifikation in Hanno-
ver in den drei Spielen gegen Al-
gerien, Kroatien und Österreich 
durchaus zu überzeugen wusste. 
Zudem scheint mit ihm bereits 
ein sicherer Sieben-Meter-Wer-
fer gefunden zu sein. 
Zerbe könnte der Nachfolger des 
scheidenden Schweden Niclas 
Ekberg „vom Punkt“ werden. 
Der Außen kämpft zudem um 
eine Nominierung für Paris (im 
Kader dürfen nur 15 Akteure ge-
meldet werden), dürfte also dop-
pelt motiviert sein. 
Trotzdem sind die Kieler der 
Favorit und sollten -wenn auch 
knapp- das Duell für sich ent-
scheiden und die zwei Plus-
punkte mit an die Förde nehmen 
können. 
Schon am 6. April geht es in der 
Liga weiter. Die Wunderino-
Arena erlebt dann ab 19 Uhr 
den HC Erlangen. Diese Partie 
wird das viertletzte Heimspiel 
der laufenden Bundesliga-Saison 
sein und eine gute Möglichkeit 
das Flensburg-Match wenigstens 
teilweise vergessen zu machen. 

Heikendorf (t). Der Ten-
nissparte des Heikendorfer 
Sport Vereins ist es in den 
vergangenen elf Jahren 
gelungen, im kreisweiten 
Vergleich die meisten Mit-
glieder dazuzugewinnen. 
Unter anderem tragen die 
zahlreichen und regelmä-
ßigen Angebote eines jun-
gen qualifizierten Trainer-
teams dazu bei. 
So bietet der Heikendorfer 
SV regelmäßig Familien-
tenniskurse an, bei denen 
die ganze Familie gemein-
sam trainieren kann. Die 
Gruppen sind dabei nach 
Leistung getrennt und 
mittlerweile gibt es wö-
chentlich drei Kurse. Der nächste 
Kurs, der hauptsächlich für Neu-
interessierte gedacht ist, findet in 
den Osterferien vom 15. bis 19. 
April statt. Täglich trainieren die 
Familien gemeinsam von 17 bis 
19 Uhr.  
Das Trainerteam bietet in allen 
Ferien Camps für Kinder und 
Erwachsene an. Dies nutzen Fa-
milien oft, um ihre Kinder in den 

Ferien gut betreut zu wissen. In 
den Osterferien findet in der ers-
ten und dritten Woche ein Camp 
statt und in den Sommerferien in 
den ersten beiden und in der 5. 
Woche.
Auch die Mannschaften, die alle 
regelmäßig mit einem Trainer 
sich weiterentwickeln, sind sehr 
engagiert und auch erfolgreich. 
Die Herren 50 hat in einem ech-

Tennissparte des Heikendorfer SV weiterhin sehr engagiert
Zahlreiche Angebote für Groß und Klein sorgen für Vereinsbelebung

ten Endspiel den Aufstieg sichern 
können, indem der SV Tungen-
dorf mit 4:2 geschlagen wurde, 
nachdem man zu Anfang mit 0:2 
in Rückstand geraten war. 
Ebenso konnten die Herren 40 
den Aufstieg feiern, nachdem 
man nur gegen den TC Schönkir-
chen unentschieden gespielt hat-
te. Alle anderen Spiele wurden 
gewonnen. 
Im Sommer 2024 startet die Ten-
nissparte erstmals mit sechs Er-
wachsenenmannschaften, wobei 
besonders die Herren 40 mit drei 
Mannschaften vertreten sind. 
Bei der Spartenversammlung 
war das Engagement der HSV-
Mitglieder gut zu erkennen. Es 
haben sich für alle Vorstandspos-
ten engagierte Mitglieder gefun-
den. Neuer Spartenleiter wurde 
Axel Steffen, neuer Kassenwart 
wurde Martin Onderka und neue 
Jugendwartin wurde Elisa Hein-
rich. Viele weitere Mitglieder ha-
ben sich bereit erklärt, Aufgaben 
zu übernehmen. 
Da der Gesamtverein in diesem 
Jahr 100 Jahre jung wird, hat sich 
die Tennissparte einiges vorge-
nommen. So wird am 27. April 
2024 eine Saisoneröffnung ver-

anstaltet, bei der Vereins-
mitglieder und Gäste ge-
meinsam einen schönen 
Nachmittag verbringen. 
An diesem Tag bekommen 
Interessierte kostenloses 
Probetraining angeboten. 
Alle können am Cardio-
Tennis teilnehmen. 
Neueintritte bekommen 
dieses Jahr verschiedene 
Goodies. Jugendliche Mit-
glieder etwa bekommen 
die zweite wöchentliche 
Trainingseinheit kosten-
los. 
Es ist zwar jederzeit 
möglich in die Tennis-
sparte einzutreten und in 
Trainingsgruppen einge-

gliedert zu werden, aber zum 
Saisonstart ist die beste Möglich-
keit, da dann oft ganze Gruppen 
neu anfangen. Eine Gelegenheit 
dazu bietet die Saisoneröffnung, 
bei der Interessenten verschiede 
Angebote nutzen können, wie 
Cardio-Tennis, Schnupper-Tennis 
oder einfach mit anderen die 
Keule schwingen. Die Saisoner-
öffnung findet am 27. April von 
13 Uhr an mit Open End statt.
Weitere Auskünfte erteilen Ro-
land Heinrich unter 0163 - 470 
84 94, Roland.Caro@gmx.de 
(Erwachsene) und Elisa Heinrich 
unter 0157 - 736 006 93 elisah-
einrich@gmx.de (Jugendbereich).
Die Tennissparte des Heikendor-
fer SV erhofft in diesem Jahr das 
300. Mitglied begrüßen zu kön-
nen, nachdem man vor elf Jahren 
noch bei 96 Mitgliedern lag. 
Besonders erfreulich ist auch die 
Mitgliederstruktur, denn durch 
das Familientennistraining sind 
viele junge Menschen zu diesem 
Sport gekommen. Dies liegt auch 
an den besonders günstigen Mit-
gliedsbeiträgen. Für die Tennis-
sparte zahlt ein Erwachsener mo-
natlich 6 Euro dazu, bei Kindern 
ist es 1 Euro monatlich.

Training bei „Familien in Bewegung“.  Foto: hfr/ Tennissparte HSV



12
A

us
 d

er
 R

eg
io

n

Ostersonntag, den 31.03.  
von 14 – 18 Uhr geöffnet

Nur noch
bis 13.04.

Kreis Plön (dif). Die Länderspiel-
pause bescherte der 1. und 2. 
Bundesliga eine kleine Ruhe-
phase bevor es in die entschei-
denden letzten Spiele der Serie 
2023/24 geht. Die KSV Holstein 
liegt aktuell fünf Zähler hinter 
dem FC St. Pauli, hat aber auch 
fünf Punkte Vorsprung auf Rele-
gationsplatz drei, den der HSV 
innehat. 
Ist man Fan der Störche, so kann 
das Hoffen und Bangen spätes-
tens jetzt also beginnen. Einen 
schweren Rückschlag gab es 
indes für den KSV-Kader. Co-
lin Kleine-Bekel kehrte von der 
U21-Nationamannschaft (EM-
Qualifikation gegen den Koso-
vo, 0:0) mit einer Knieverletzung 
heim und wird den Störchen 
wohl mehrere Wochen fehlen. 
Eine genaue Diagnose stand am 
vergangenen Sonntag zwar noch 
aus, das böse Wort von einem 
Kreuzbandriss machte aber die 
Runde. Somit könnte für das Ta-
lent die Spielzeit 2023/24 been-
det sein. Marcel Rapp hofft nun 
auf die Genesung von Marco 

Fahren die Störche weitere drei Aufstiegspunkte ein?
2. Bundesliga: Holstein hat am Samstag Heimrecht gegen Hansa Rostock

Komenda und Carl Johansson. 
Gespielt wurde vergangenes 
Wochenende aber in der Regi-
onalliga Nord, beziehungswei-
se den Landesligen Schleswig 
und Holstein. Da das Duell von 
Aufsteiger Kilia Kiel beim TSV 
Havelse verschoben wurde, war 
in der RL nur die KSV Holstein 
aktiv. Die Gunkel-Elf unterlag 
vergangenen Sonntag dem VfB 
Oldenburg daheim mit 1:3 (1:1). 
Irgendwie scheint nach der Ver-
eins-Absage an einen möglichen 
Aufstieg in Liga drei der Wurm 
in Projensdorf drin zu sein. Ni-
klas Niehoff brachte die Jungs-
törche nach 24 Minuten noch 
in Führung, doch Rafael Brand 
glich schon 120 Sekunden spä-
ter für die Gäste aus. Damit gin-
gen beide Teams in die Halbzeit. 
In der zweiten Spielhälfte schlug 
der VfB dann noch doppelt zu. 
Erst traf nach 80 Minuten erneut 
Brand zum 1:2, danach mach-
te Drilon Demaj (93.) endgül-
tig den Deckel drauf. Die KSV 
bleibt damit weiter auf Tabellen-
platz vier.  Für den TSV Klaus-

dorf dürfte nach dem jüngsten 
0:3 bei Eidertal/Molfsee Tabel-
lenplatz zwei in der Landesliga 
Schleswig am Liga Ende ausge-
träumt sein. Acht Zähler Rück-
stand und drei Spiele mehr als 
die Eidertaler sind eine wohl zu 
große Hypothek. 
Wesentlich besser lief es da für 
Rot Schwarz. Die Kieler siegten 
bei der SG Eckernförde/Fleckeby 
mit 4:2 und bleiben oben dabei. 
Auch wenn es für einen even-
tuellen Aufstieg, der vielleicht 
sogar zu früh kommen könnte, 
nicht ganz reichen sollte, als 
Neuling spielt RS eine mehr als 
starke Serie. In der Holstein-
Staffel bekam es der Preetzer 
TSV mit dem Eichholzer Sport 
Verein zu tun. Die Schusterstäd-
ter waren noch gar nicht richtig 
auf dem Platz, da führten die 
Gastgeber bereits mit 2:0 (7. und 
12.). Kurz vor dem Halbzeittee 
(42.) fiel der dritte ESV-Treffer 
und die Vorentscheidung. Ein 
gebrauchter Tag für den PTSV, 
der das Duell am Ende nach ei-
nem „frohen Scheibenschießen“ 
mit 3:5 verlor. 
Fußballanhänger sollten sich 
für das kommende Wochenen-
de folgende Daten vormerken: 
Am 30. April, also einen Tag vor 
Ostern, spielt die KSV Holstein 
in der 2. Bundesliga ab 13 Uhr 
daheim am Mühlenweg gegen 
Hansa Rostock. Viele Gästefans 
werden die abstiegsbedrohte 
Kogge an die Förde begleiten. 
Mit einem weiteren Erfolg könn-
ten die Störche einen großen 

Schritt Richtung Bundesliga eins 
machen. Doch die Ostdeut-
schen ließen erst vor 14 Tagen 
mit einem 1:0-Heimsieg gegen 
Greuther Fürth aufhorchen und 
reisen mit zwei Siegen, auch bei 
Eintracht Braunschweig wurde 
mit 1:0 gewonnen, in Folge an. 
Die Rapp-Elf darf nicht den Feh-
ler aus dem Spiel gegen Eintracht 
Braunschweig (1:2) machen, als 
man zu selbstsicher in das Duell 
ging und die Punkte verlor. Das 
Hinspiel ging trotz eines frühen 
Rückstandes mit 3:1 an die KSV. 
Tipp: Auch am Samstag siegen 
die Kieler wieder. Holstein holt 
sich einen 2:0-Erfolg am Müh-
lenweg ab. 
In der Regionalliga Nord haben 
die Jungstörche Pause bis zum 6. 
April. Dann geht es zu Hannover 
96. Stadtrivale Kilia spielt eben-
falls erst am 6. April 2024, dann 
daheim gegen den SV Meppen. 
In der Landesliga Holstein ist 
der Preetzer TSV, nach dem 3:5 
in Eichholz, schon etwas unter 
Zugzwang und über die Fei-
ertage gleich zweimal gefragt. 
Am 30. April 2024 um 14 Uhr 
geht es zum SSC Hagen Ahrens-
burg, am 1. April (ebenfalls um 
14 Uhr) ist Rapid Lübeck in der 
Schusterstadt zu Gast. Einmal 
gehobenes Mittelfeld, einmal 
-mit den Lübeckern- Abstiegs-
zone. 
Mit zwei Dreiern könnte die 
Heine-Truppe fast schon ins ge-
sicherte Mittelfeld springen und 
die Abstiegssorgen fast komplett 
wegwischen. 

Schönberg (t). Wegen Insolvenz 
des bisherigen Betreibers muss-
ten die Verkehrsbetriebe Kreis 
Plön (VKP) am 1. Februar die 
Anruf-Linien-Fahrten (ALFA) und 
einige Linienfahrten am Wochen-
ende im Bereich Schönberg/Prob-
stei vorübergehend einstellen. 
Urszula Midor übernimmt nun 
den Betrieb, unter dem Namen 
„Peters Taxi“. Das sind die Lini-
en, die jetzt wieder angeboten 
werden: ALFA 120 Schönberg – 
Probsteierhagen – Laboe; ALFA 
220 Schönberg – Schlesen – Far-
gau-Pratjau, ALFA 261 Schön-
berg – Pülsen – Hohenfelde, Li-
nie 220 samstags 08:08 Uhr vom 
Rastorfer Kreuz nach Schönberg 
(Fahrt 22008); Linie 220 samstags 
09:40 Uhr von Schönberg zum 

Rastorfer Kreuz (Fahrt 22009); Li-
nie 220 samstags 10:08 Uhr vom 
Rastorfer Kreuz nach Schönberg 
(Fahrt 22012) Wie bisher (min-
destens 60 Minuten vor Abfahrt) 
können die Anruf-Linien-Fahrten 
unter Telefon 04344-2829, be-
stellt werden. Außerdem bleibt 
die abendliche Ausweitung 
der Buslinie 260 (Lütjenburg – 
Schönberg) bestehen. Damit wird 
es weiterhin täglich durchgehen-
de Verbindungen von Schönberg 
nach Lütjenburg bis etwa 23 Uhr 
geben. Diese Fahrten werden von 
Taxi Wohlert aus Lütjenburg mit 
einem Kleinbus durchgeführt. 
Alle neuen Fahrpläne auch auf 
www.vkp.de, in der NAH.SH-
Fahrplanauskunft oder NAH.SH-
App. 

Buslinien und ALFA-Fahrten 
wieder in Betrieb
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frohe Ostern!
Wir wünschen

EINEN KLEINEN OSTER
HASEN HABEN WIR 
FÜR SIE SCHON ENTDECKT!

ÖFFNUNGSZEITEN
MOFR 1018 UHR
SA 1014 UHR

31.03.
SONNTAGS
SHOPPING
1418 UHR

* Einlösbar auf das gesamte angebotene 
Sortiment. Ausgenommen reduzierte Ware. 

Mindesteinkaufswert beträgt 100 €. Pro 
Person und Einkauf nur 1 Coupon 

einlösbar; nicht kombinierbar mit 
anderen Aktionen. Gültig 

bis einschließlich 
31.03.2024.

20€
Coupon*

Lütjenburg (t/los). Lütjenburgs 
Shoppingsonntage sind ein High-
light der Region. Und wer sich 
zum Frühjahr etwas Neues gön-
nen möchte, ist im Modehaus 
Mews genau richtig.  „Viele nut-
zen die Shoppingsonntage im 
März, um ihre Frühlingsgardero-
be zu vervollständigen“, sagt Mit-
arbeiterin Anja Reebehn. Deshalb 
ist das Modehaus Mews auch am 
Verkaufsoffenen Sonntag, den 31. 
März 2024 geöffnet und lädt im 
Rahmen einer Sonderöffnungszeit 
von 14 bis 18 Uhr zum Schauen 
und Anprobieren ein. Ob Da-
men-, Herren- oder Kinderabtei-
lung: „In jedem Bereich finden 
Sie für sich neue und passende 
Kleidung.“
Kunden dürfen sich auf eine be-
sondere Shoppingtour zu Ostern 
freuen, bei der das kompetente 
Team vom Modehaus Mews ger-

-Anzeige- Verkaufsoffener Sonntag in Lütjenburg:

Modehaus Mews präsentiert zu Ostern 
neue Trends und tolle Kollektionen

Heiligenhafen (t). Die Gesund-
heitslandschaft in Heiligenhafen 
erhält eine bedeutende Berei-
cherung. Das AMEOS Klinikum 
für Psychiatrie, Psychotherapie 
und Psychosomatik nimmt in 
Kürze ein modernes, neu erbau-
tes Klinikgebäude in Betrieb. 
Noch werden die letzten Arbei-
ten erledigt. Patientenzimmer 
müssen eingerichtet und Funk-
tionsräume mit Medizinproduk-
ten ausgestattet werden, bevor 
am 29. Mai die Eröffnung mit 
vielen Gästen gefeiert werden 
kann. 
Der Ersatzneubau wurde vom 
Land Schleswig-Holstein mit 
rund 11 Millionen Euro geför-
dert. Er verfügt über eine Ge-
samtfläche von rund 2300 Qua-
dratmeter und Platz für über 
70 Betten. In dem künftigen 
„Fachzentrum für Intensiv-Psy-
chiatrie“ werden drei geschützte 
Stationen aus den umliegenden 
Häusern zusammengeführt. Es 
gibt Zwei-Bettzimmer und meh-
rere Aufenthalts- oder Rückzugs-
möglichkeiten für die Patienten 
mit geschützten Innenhöfen und 
Gärten. 
„Damit schaffen wir beste Be-
handlungsmöglichkeiten für 
akut psychiatrische Patienten, 
deren Unterbringung vorüberge-
hend und aus unterschiedlichen 
Gründen gerichtlich angeordnet 

Mitarbeiterin Anja Reebehn präsentiert bei Mews die Neuheiten im 
Sortiment. 			   Foto: hfr/ Mews

ne berät und in Fragen rund um 
Größen, Stil und Zusammenstel-
lung weiterhilft. Grund genug, 
sich bei einem Besuch bei Mews 
am Sonntag umzuschauen und 
Trends, Farben, Styles und Kollek-
tionen bekannter Marken zu ent-
decken. Auch für Kinder, die die-
sen Feiertag besonders lieben und 
sich immer wieder darauf freuen, 
bietet das Modehaus Mews neue 
Frühjahrs- und Sommerkollektio-
nen von Marken wie zum Beispiel 
Kids Only, Staccato, Jack & Jones 
Junior, S’Oliver und Feetje.
„Um Ihnen das Einkaufen noch 
angenehmer zu machen, bietet 
das Modehaus diesmal einen klei-
nen Überraschungs-Osterhasen 
von 20 Euro, den Sie auf reguläre 
Ware bei einem Einkauf im Wert 
von 100 Euro einlösen können 
- das Modehaus Mews wünscht 
Ihnen frohe Ostern!“

Moderner Klinikneubau 
für Psychiatrie 

-Anzeige-

wurde“, sagt Dr. Holger Jahn, 
Ärztlicher Direktor des AMEOS 
Klinikums. Eine Station sei spe-
ziell auf die Bedürfnisse geron-
topsychiatrischer Patienten aus-
gerichtet. Das bedeutet auch, 
dass die meisten Bereiche bar-
rierefrei gestaltet wurden. Denn 
der Bedarf für die stationäre Be-
handlung dieser Patientengrup-
pe steige, so Jahn. Das AMEOS 
Klinikum Heiligenhafen versorgt 
Patienten aus einem großen Ein-
zugsgebiet, das die Landkreise 
Ostholstein und Plön sowie Kiel 
umfasst. 
Zwei Monate vor der Eröffnung 
zeigt sich Dr. Holger Jahn be-
geistert. „Das Klinikgebäude 
ist ein Meilenstein für unseren 
Standort. Damit verbessert sich 
das therapeutische Umfeld für 
einen Teil unserer Patientinnen 
und Patienten enorm. Und – das 
ist mir wichtig – wir bieten hier 
auch attraktive Arbeitsbedingun-
gen für unsere Mitarbeitenden“. 
Erst kürzlich ist das AMEOS 
Klinikum Heiligenhafen von 
der Deutschen Gesellschaft für 
Psychiatrie, Psychotherapie und 
Neurologie als Weiterbildungs-
zentrum zertifiziert worden. 
Ärztliche und pflegerische Fach-
kräfte, die sich für diese Aufgabe 
interessieren, sind jederzeit will-
kommen, sich ein eigenes Bild 
zu machen.  www.nordish.news
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Wir wünschen 
entspannte Ostertage!

Stadtkirche Preetz:

Musikgottesdienst zum Ostermontag
Preetz (t). Am Ostermontag singt 
der Stadtkirchenchor Chöre aus 
dem Messias von Georg Friedrich 
Händel. Das berühmte Oratorium 
von Georg Friedrich Händel be-
folgt im imposanten, opernhaf-
ten Stil die Lebensgeschichte des 
„Messiah“. Komponiert im Jahr 
1741, mit der
Premiere in der New Music Hall 
in Dublin, ist es zu einer National-
komposition der Briten geworden. 
Am Ostermontag erklingen in der 
Stadtkirche Preetz Chöre aus dem 
zweiten und dritten Teil Messias, 

die die Ostergeschichte 
erzählen. Vom eindringli-
chen „Surely“ bis zum
freudigen „Hallelujah“-
Chor. Begleitet wird der 
Stadtkirchenchor von 
einem Instrumentalen-
semble, bestehend aus 
Streichern und Conti-

nuo, und geleitet von Kantorin 
Rebecca Poesch. Außerdem sind 
die amerikanische Sopranistin Ca-
roline Bruker und der Trompeter 
Ludwig Schuster zu Gast, um die 
Kantate „Jauchzet Gott in allen 
Landen“ von
Johann Sebastian Bach aufzufüh-
ren. Die virtuose Kantate macht 

ihrem Namen alle Ehre: Sie ist ein 
schwungvolles Meisterwerk und 
neben nachdenklichen Sätzen, 
ganz auf Jubel und Lobpreis aus-
gerichtet. Der Gottesdienst wird 
von Pastorin Anke Pfeifer gehalten 
und beginnt
um 11 Uhr in der Stadtkirche 
Preetz.




